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Antrag 14/II/2025

Abt. 12/05 Hermsdorf (Reinickendorf)

Der Landesparteitag möge beschließen:

Empfehlung der Antragskommission

erledigt durch 13/II/2025 (Konsens)

Faire Startbedingungen für Auszubildende: Einführung einer berlinweiten „Azubi-Starterbox“
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Die SPD Berlin setzt sich dafür ein, dass für alle Auszubil-

denden in Berlin eine kostenlose „Azubi-Starterbox“ ein-

geführt wird. Die Box soll jedem Azubi zu Beginn seiner

Ausbildung automatisch zur Verfügung gestellt werden

und wichtige Informationen, Anlaufstellen, Kontakte und

praktische Materialien enthalten, die einen erfolgreichen

Start in Ausbildung, Betrieb und Berufsschule ermögli-

chen. Ziel ist es, Chancengleichheit und Teilhabe unab-

hängig vom Betrieb oder Berufsfeld zu fördern, Informa-

tionen zu Rechten, Unterstützungsangeboten undMitbe-

stimmung zugänglich zu machen, Auszubildende im All-

tag zu entlasten und das Azubi-Leben in Berlin sichtbar

und attraktiv zu gestalten.

 

Die Azubi-Starterbox soll ein praktisches Starter-Set ent-

halten, bestehend aus Notizblock, Stiften, USB-Stick,

Mappe oder Ordner für Ausbildungsnachweise, Trink-

flasche oder Stoffbeutel sowie einem Schlüsselanhän-

ger mit wichtigen Kontakten. Hinzu kommen Informa-

tionsmaterialien zu Rechten und Pflichten während der

Ausbildung, Mitbestimmungsmöglichkeiten, Berufsaus-

bildungsbeihilfe, Wohngeld, Kindergeld, psychischer Ge-

sundheit, Suchtprävention und Mobbinghilfe sowie Kon-

taktlisten zu Beratungsstellen, Schlichtungsstellen, Ge-

werkschaften und weiteren Anlaufstellen.

 

Gutscheine und Ermäßigungen für denÖPNV, Kultur- und

Freizeitangebote oder Lernmaterial sollen das Angebot

abrunden. Ein QR-Code soll den Zugang zu einer zentra-

len, aktuellen undmehrsprachigen Plattformmit allen In-

formationen und Vorlagen sicherstellen.

Die Verteilung der Starterbox soll über die IHK/HWK bei

Vertragsabschluss, Betriebe beim Ausbildungsstart, die

Jugendberufsagentur oder zentrale Azubi-Welcome-Days

in den Berliner Bezirken erfolgen.

Begründung

In Berlin absolvieren jedes Jahr tausende jungeMenschen

eine Ausbildung unter sehr unterschiedlichen Vorausset-

zungen. Gerade Azubis in kleinen Betrieben erhalten oft

keine umfassende Begleitung oder Informationen zu ih-

ren Rechten. Mit der Azubi-Starterbox wollen wir sozia-

le Gerechtigkeit stärken, Ausbildung attraktiver machen

und dafür sorgen, dass kein Azubi alleine gelassen wird.

Dies ist ein konkreter Beitrag, um Chancengleichheit, so-

ziale Sicherheit und Teilhabe in Berlin zu fördern.
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